
Das 11. Gymnasium Bochum soll zum Schuljahr 2027/28 gegründet werden. Die Angaben im 

Schulportal der Stadt Bochum beziehen sich auf das geplante pädagogische und 

organisatorische Konzept der Schule und wird von Schülerschaft, Eltern und Kollegium konkret 

ausgestaltet werden. 

1. Allgemeine Informationen 

Feld Angaben 

Schülerzahl 

Im Aufbau: Start mit Jahrgang 5, sukzessiver jahrgangsweiser Ausbau bis zur 

vollständigen Sekundarstufe I/II. Konkrete Zahl wird nach dem 

Anmeldeverfahren bekanntgegeben.  

Parallele Klassen 
Wird mit der Anmeldephase festgelegt. Das Gymnasium ist vierzügig, somit wird 

von vier Eingangsklassen ausgegangen. 

VRR-Linien / Haltestellen Bochum Bermuda3eck/ Musikforum 

Unterrichtszeiten 

Geplant: rhythmisierter Schultag mit 30 Minuten „Start-Klar“ (Ankommen, 

Reflexion, Zielsetzung) im täglichen Wechsel aus 60-minütigem 

Klassenunterricht und 30-minütigen Selbstlernzeiten (SRL). Genaue Taktung 

(Anfangszeit, Pausen) folgt mit der Stundenplanung. 

Barrierefreiheit Ja (im Neubau vorgesehen) 

 

2. Schulische Infrastruktur und Angebote 

Feld Angaben 

Pädagogische Konzeption 

Projektorientiertes Lernen, Individualisierte Förderung, eigenverantwortliches 

Lernen mit fester Zeitstruktur im Doppelstundentakt (Start-Klar, 

Klassenunterricht, Selbstreguliertes Lernen), Schwerpunkt Theater und 

Schauspiel, Demokratiebildung (Klassenrat und Schülerparlament) 

Betreuungs-

/Ganztagsangebote 
Coaching-Gespräche in der Start-Klar-Phase; Ruheräume; AG-Angebote 

Schulausstattung 

Geplant sind: Fachräume für Kunst/Musik/Naturwissenschaften, 

Lernlandschaften (Zonen für Still-, Gruppen- und Präsentationsarbeit), 

Schulgarten, Schülercafé 

Individuelle Förderung 
Doppel-Klassenleitung als feste Ansprechpersonen, Peer-

Mentoring/Patenschaften, Streitschlichtung ab Klasse 6 

 

3. Bildungsangebote 

Feld Angaben 

Projekträume (Schwerpunkte) 
Vier für je ein Schuljahr wählbare Projekträume: Kultur & Bildung, Bewegung & 

Gesundheit, Forschen, Soziales Engagement 

Berufsorientierung 

Verpflichtendes Betriebspraktikum bis Klasse 10; Sozialpraktikum (Übergang 

Mittel-/Oberstufe, perspektivisch), Kooperationen mit Wirtschaftspartnern für 

praxisnahe Einblicke sind geplant 



Feld Angaben 

Schulfahrtenprogramm 
Exkursionen, Klassenfahrten, Studientage, Studienfahrten, internationale 

Begegnungen 

 

4. Sprachangebote 

Feld Angaben 

Fremdsprachenangebote Englisch sowie weitere Fremdsprachen 

Weitere Angebote 

Durchgängige Sprachbildung in allen Fächern, eigene Sprachförderstunde in der 

Erprobungsstufe, Nutzung von Mehrsprachigkeit als Ressource, 

Lesepatenschaften 

 

5. AGs und Freizeitangebote 

Geplant sind unter anderem: Schulchor, Orchester/Schulband, Theater-AG, Schulgarten-AG, Sporthelfer, 
Urban-Sports-Angebote, Medienscouts, Schulsanitätsdienst, Streitschlichtung. Das konkrete AG-Angebot 
wird von der personellen Ausstattung der Schule abhängen. 

Nachmittagsbetreuung über einen externen Träger ist geplant. 

6. Auszeichnungen und Gütesiegel 

Da das 11. Gymnasium neu gegründet wird, liegen noch keine erworbenen Prädikate vor. Aus dem 
Schulprogramm lassen sich jedoch folgende Ziele ableiten, die die Schule mittelfristig anstrebt: 

 Angestrebt: Aufnahme in das Landesprogramm „Schule der Zukunft – Bildung für nachhaltige 

Entwicklung NRW“, in dessen Kontext sich das 11. Gymnasium bereits jetzt als „Schule der Zukunft“ 
versteht 

 Geplant: Aufbau eines Medienscout-Teams in Anbindung an das Landesprogramm „Medienscouts 

NRW“ 

7. Projekte und Partner 

In Vorbereitung



 


